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Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

TSV Bad Königshofen III : TTC Kist II 
Samstag, 04.03.2023, 13:00 Uhr

Tihi tütet den Sieg für den TSV Bad Königshofen III ein

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TTC Kist II hat der TSV Bad Königshofen III am Samstag in
weniger als 155 Minuten zwei Punkte in der Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)
gesammelt. Beim TTC Kist II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 26:13 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Tihi / Nevizhyn und Nötzold /
Wilhelm, die Tihi / Nevizhyn letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim Sieg in vier
Sätzen gegen Härle / Händle kamen Schäfer / Itagaki nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Jakob Schäfer gegen
Andreas Härle. Daniel Tihi holte mit einem 3:1 gegen Max Nötzold einen Punkt für sein Team. Kurz
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Kazuto Itagaki
überzeugte im Einzel gegen Roland Händle, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Jochen Wilhelm war für Volodymyr Nevizhyn letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Wie ausgeglichen das gesamte
Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Jakob Schäfer und Max Nötzold, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als
eng eingeschätzte 2:3 feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim 3:1-Sieg von Daniel Tihi
gegen Andreas Härle ging nur der erste Satz verloren. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Mit 11:
8, 9:11, 12:10, 11:8 siegte Kazuto Itagaki gegen Jochen Wilhelm und gab dabei nur einen Satz her.
Nach diesem Einzel steht Itagaki somit bei 19 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Wilhelm ein 16:12 ausweist. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden
Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV Bad Königshofen III 7 Punkte, TTC Kist II 2 Punkte. Mit 3:1
hatte Volodymyr Nevizhyn im Match gegen Roland Händle die Nase vorn und verbuchte somit einen
auf Basis der TTR-Werte überaus überraschenden Erfolg. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach nun 5 Siegen in Serie heißt es für den TSV Bad Königshofen III nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den SB Versbach III am 11.03.2023 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team des TTC Kist II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
04.03.2023 gegen den TSV Brendlorenzen erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TSV Bad Königshofen III

Doppel: Tihi / Nevizhyn 1:0, Schäfer / Itagaki 1:0 
Einzel: J. Schäfer 1:1, D. Tihi 2:0, K. Itagaki 2:0, V. Nevizhyn 1:1 

 TTC Kist II
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Doppel: Nötzold / Wilhelm 0:1, Härle / Händle 0:1 
Einzel: M. Nötzold 1:1, A. Härle 0:2, J. Wilhelm 1:1, R. Händle 0:2


